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Quo vadis, saarländische Polizei? 
 

GdP-Infoveranstaltung mit der Innenministerin 
 

• Mettlacher Sparbeschlüsse/ Öffnungsklauseln 
• Ausstieg aus der Tarifgemeinschaft 
• Streichung des Urlaubsgeldes 
• Kürzung des Weihnachtsgeldes 
• spätere Besoldungs- und Versorgungsanpassung 
• Verschlechterungen bei der Beihilfe 
• zeitliche Streckung des Überleitungskonzeptes 
• erhebliche Einschränkungen des Sachhaushaltes 

 
Unwahrscheinliche Zukunftsszenarien oder traurige Realität? 

 
Wer hierzu Antworten haben oder/und seine Meinung sagen möchte, ist 
herzlich eingeladen zur großen GdP-Infoveranstaltung 
 

am Do., 17. Juli 2003, 10 – 12 Uhr, 
mit der Ministerin Annegret Kramp-Karrenbauer 

in der Turnhalle BREBACH . 
 
Der GdP-Landesvorstand lädt alle saarländischen Polizeibeschäftigten (auch 
die nicht in der GdP organisierten) ein und hofft, dass viele Kolleginnen und 
Kollegen nach Brebach kommen, um sich aus erster Hand zu informieren bzw. 
ihre Meinung über die ins Haus stehenden Belastungen deutlich zu machen. 
Mit der Hausleitung ist abgesprochen, dass die Teilnahme an der 
Veranstaltung während der Dienstzeit möglich ist. 
Hugo Müller, Landesvorsitzender 
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